Wir investieren in die Zukunft: Förderfibel by unknown
Förderfibel.




Sehr geehrte Damen und Herren,
in Thüringen wird Zukunft gefördert. Mit dem Trendatlas 2020 haben wir einen Weg- 
weiser, wie der Freistaat von den Leitmärkten der Zukunft und deren enormen Poten- 
]LDOHQI¾U:DFKVWXPXQG%HVFK¦IWLJXQJSURŎWLHUHQNDQQ8QVHU:HJ]XP=LHOI¾KUW
über die 5 „I“: Mit klarem Fokus auf Investitionen, Innovationen, Infrastrukturen, 
Internationalisierung und die Integration aller Talente werden wir unsere gute Position  
im bundesweiten Vergleich weiter ausbauen.
Der Wirtschaftsstandort Thüringen erfreut sich derzeit einer regelrechten Projekt-  
XQG,QYHVWLWLRQVRōHQVLYH$OOHQWKDOEHQVLHGHOQVLFK8QWHUQHKPHQDQHUZHLWHUQLKU
3URGXNWSRUWIROLREDXHQQHXH)HUWLJXQJVKDOOHQXQGVFKDōHQGDPLW%HVFK¦IWLJXQJ






unser Förderinstrumentarium systematisch analysiert und neu ausgerichtet.
0LWNODUHQXQGWUDQVSDUHQWHQ5HJHOQKDEHQZLUHōHNWLYHXQGKRFKZHUWLJH3URJUDPPH
JHVFKDōHQ:LUDFKWHQGDUDXIGDVVHLQEUHLWHV%UDQFKHQVSHNWUXPDEJHGHFNWZLUGXQG
alle Regionen im Freistaat gleichmäßig bei ihren investiven Vorhaben unterstützt 
ZHUGHQ8QVHU=LHOLVWHV4XDOLW¦WV,QQRYDWLRQVXQG,QWHUQDWLRQDOLVLHUXQJVVSU¾QJH
auszulösen. Deshalb koppeln wir die Vergabe von Fördermitteln an gute Löhne und 
YHUQ¾QIWLJH$UEHLWVEHGLQJXQJHQDQKRKH)RUVFKXQJVLQWHQVLW¦W(QHUJLHHŐ]LHQ]XQG
Exportorientierung.
Durch eine Vielzahl an Förderkategorien mit verschiedensten fall- und zielgruppen- 
VSH]LŎVFKHQ3URJUDPPHQN¸QQHQGLH8QWHUQHKPHQLP)UHLVWDDWDXIHLQHGHUSDVV-
JHQDXVWHQXQGHŐ]LHQWHVWHQ)¸UGHUNXOLVVHQLQ'HXWVFKODQG]XU¾FNJUHLIHQ'DGXUFK





gründern einen schnellen Überblick über die verschiedenen Instrumente – mit einer 
Kurzbeschreibung aller Förderprogramme, Hinweisen auf weiterführende Informationen 
XQGHLQHPDXVI¾KUOLFKHQ$GUHVVWHLO
,FKZ¾QVFKHDOOHQ1XW]HUQGLHVHU%URVFK¾UHEHLLKUHQ3O¦QHQXQG8QWHUQHKPXQJHQ
in Thüringen viel Erfolg. Ich freue mich, dass Sie gemeinsam mit uns an der Zukunfts-
fähigkeit unseres Freistaats arbeiten!





Minister für Wirtschaft, Arbeit und Technologie des Freistaats Thüringen
Matthias Machnig 
Minister für Wirtschaft, Arbeit und 
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1.1  Zuschuss- und Darlehensprogramme
,QYHVWLWLRQVYRUKDEHQYRQ8QWHUQHKPHQPLWHLQHP 







>  Gemeinnützige, außeruniversitäre, wirtschaftsnahe  
Forschungseinrichtungen 
>$UWD*UXQGJHVHW]
>  Gesetz über die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung  
der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW-Gesetz) 





 1.1.1  Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
(GRW) – gewerbliche Wirtschaft
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
>  Richtlinie des Freistaats Thüringen für die Gewährung  
von Zuwendungen im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe  
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW)  
in der jeweils gültigen Fassung 
>  Operationelles Programm des Freistaats Thüringen für  
den Einsatz des Europäischen Fonds für regionale Entwick- 












>  Zuwendungen zur Förderung von Errichtung und  
$XVEDXLQYHVWLYHUZLUWVFKDIWVQDKHU,QIUDVWUXNWXU 
maßnahmen sowie zur Förderung von nichtinvestiven  
Maßnahmen (Regionalmanagement, Regionalbudget)
>  Förderfähige Investitionskosten ab 50.000 €
$QWHLOLJH)LQDQ]LHUXQJHQYRQLG5XQGXQWHUEHVWLPPWHQ
9RUDXVVHW]XQJHQELV]XGHUI¸UGHUI¦KLJHQ.RVWHQ
Vorzugsweise Gemeinden und Gemeindeverbände;
Träger können auch natürliche und juristische Personen sein,  
die nicht auf Gewinnerzielung ausgerichtet sind
>$UWD*UXQGJHVHW]
>  Gesetz über die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung  
der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW-Gesetz)
>  Koordinierungsrahmen der Gemeinschaftsaufgabe  
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“
>  Richtlinie des Freistaats Thüringen für die Gewährung  
von Zuwendungen aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe  






>  Operationelles Programm des Freistaats Thüringen  
für den Einsatz des Europäischen Fonds für regionale  











$QVSUHFKSDUWQHU > für alle Maßnahmen der wirtschaftsnahen  
 Infrastruktur, außer im touristischen Bereich:  
 Thüringer Landesverwaltungsamt,  
 Referat 500 
 poststelle@tlvwa.thueringen.de 
 Tel: 0361 3770-0 
 ZZZWKXHULQJHQGHWOYZD 
> für Maßnahmen im Bereich der touristischen Infrastruktur:  
 
 7K¾ULQJHU$XIEDXEDQN7$%
Zur Finanzierung des Programms werden  
EFRE-Mittel verwendet.
 1.1.2  Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 













überwiegend touristisch genutzt werden und unentgeltliche 
bzw. maximal kostendeckende Leistungen erbringen und die 
nicht im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung  
GHUUHJLRQDOHQ:LUWVFKDIWVVWUXNWXU÷*$7HLO,,JHI¸UGHUW
werden können
>  Infrastrukturinvestitionen für neue, qualitativ hochwer- 
tige und marktgerechte Tourismusangebote, denen in  
$QOHKQXQJDQGLH(PSIHKOXQJGHU7K¾ULQJHU/DQGHVWRXULV 




kosten bleibt vorbehalten) 
$QWHLOLJH)LQDQ]LHUXQJ
>  Gebietskörperschaften oder deren Zusammenschlüsse  
]%LQ)RUPNRPPXQDOHU$UEHLWVJHPHLQVFKDIWHQJHP¦¡ 
§ 2 ThürKGG). Im Einzelfall juristische Personen oder Stif- 
tungen, die keine wirtschaftlichen Zwecke verfolgen und  
GLH%HGLQJXQJHQGHUiiò$2HUI¾OOHQ
> Tourismusmarketingorganisationen und im Tourismus  
 tätige Verbände, Vereine und Stiftungen, soweit sie  
 ODQGHVXQGRGHUNUHLVE]ZJHPHLQGH¾EHUJUHLIHQGXQG 
 nicht auf Gewinnerzielung ausgerichtet sind
 
>   Richtlinie zur Verbesserung der touristischen Infrastruktur in 
Thüringen (Landesprogramm Tourismus) vom 18.12.2006, 
7K¾ULQJHU6WDDWVDQ]HLJHU1U
>   Operationelles Programm des Freistaats Thüringen für den 
Einsatz des euröpäischen Fonds für regionale Entwicklung in 







 1.1.3 Landesprogramm Tourismus
12 13
WirtschaftsförderungWirtschaftsförderung
Investitionen, Betriebsmittel, die Markteinführung  
neuer Produkte, Innovationen oder der Kauf von  
8QWHUQHKPHQVDQWHLOHQ
Nachrangdarlehen zwischen 10.000 und 200.000 €
.OHLQHXQGPLWWOHUH8QWHUQHKPHQ([LVWHQ]JU¾QGHUVRZLH 
$QJHK¸ULJHIUHLHU%HUXIHPLWSRVLWLYHQ0DUNWFKDQFHQ














ab 10.000 € (Zuschuss oder Zuschuss, kombiniert mit Darlehen) 
,QYHVWLWLRQV]XVFKXVVELV]XGHU]XVFKXVV 
fähigen Kosten, maximal 20.000 €
 Projektbezogenes Investitionsdarlehen bis max.  
ēPLWLJHU+DIWXQJVIUHLVWHOOXQJ
.OHLQHXQGPLWWOHUH8QWHUQHKPHQ.08GHUJHZHUEOLFKHQ:LUW-
schaft, insbesondere des Handwerks, des Handels, des Dienst-
leistungssektors, des Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes 
sowie der wirtschaftsnahen freien Berufe 
>  Thüringer Landeshaushaltsordnung
>  Richtlinie zum Förderprogramm Thüringen-Invest
>  Operationelles Programm des Freistaats Thüringen für  
den Einsatz des Europäischen Fonds für regionale Entwick- 
lung in der Periode 2007 bis 2013 (OP EFRE)
www.aufbaubank.de > Förderprogramme
7K¾ULQJHU$XIEDXEDQN7$%



































>  Thüringer Landeshaushaltsordnung
>  Richtlinie zum Programm Thüringen-Dynamik
>  Operationelles Programm des Freistaats Thüringen für  
den Einsatz des Europäischen Fonds für regionale Entwick- 
lung in der Periode 2007 bis 2013 (OP EFRE)
www.aufbaubank.de > Förderprogramme
7K¾ULQJHU$XIEDXEDQN7$%
Zur Finanzierung des Programms werden  
EFRE-Mittel verwendet.
 1.1.6  Thüringen-Dynamik 
>  Investitionen
>.DXIHLQHV8QWHUQHKPHQVRGHUW¦WLJH%HWHLOLJXQJ
>  Immaterielle Investitionen wie z. B. der Erwerb von  
Lizenzen oder Patenten
>  Betriebsmittel 
Zinszuschuss für Darlehen bis max. 1 Mio. €
.08GHUJHZHUEOLFKHQ:LUWVFKDIWQDW¾UOLFKH3HUVRQHQ 
([LVWHQ]JU¾QGHU$QJHK¸ULJHIUHLHU%HUXIH
Richtlinie zum Förderprogramm GuW Plus
www.aufbaubank.de > Förderprogramme
7K¾ULQJHU$XIEDXEDQN7$% 














 vom 16.05.2011 
> Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 
































nehmen, insbesondere Investitionen, Erweiterung des 
Geschäftsbetriebes einschließlich der Maßnahmen zur 
0DUNWHUVFKOLH¡XQJXQG0DUNWEHDUEHLWXQJ$XV]DKOXQJ
von Gesellschaftern, Nachfolgeregelungen, Finanzierung  
YRQ8QWHUQHKPHQVJU¾QGXQJHQLQ)RUPYRQW\SLVFKVWLOOHQ
%HWHLOLJXQJHQXQGRōHQHQ%HWHLOLJXQJHQ0LQGHUKHLWVEH-
teiligungen, kombiniert mit typisch stillen Beteiligungen) 
7\SLVFKVWLOOH%HWHLOLJXQJHQXQGRōHQH%HWHLOLJXQJHQ
(Minderheitsbeteiligungen, kombiniert mit typisch stillen 
Beteiligungen)
0LWWHOVW¦QGLVFKH8QWHUQHKPHQGHUJHZHUEOLFKHQ:LUW-
schaft Thüringens: Industrie-, Handwerks-, Handels- und 



















































Investitionen von mehr als 5 Mio. € als Einzelinvestor, aber auch 
als Lead- oder Koinvestor im Rahmen eines Konsortiums, Exit 
durch Trade Sale, IPO oder MBO nach 3 bis 5 Jahren
2ōHQHXQGVWLOOH%HWHLOLJXQJHQ




 bm-t beteiligungsmanagement thüringen gmbh
 1.2.3  Thüringer Industriebeteiligungs- 
GmbH & Co. KG (TIB)
$QWHLOLJH8QWHUQHKPHQVŎQDQ]LHUXQJLQGHQ3KDVHQ 
Forschung und Entwicklung, Markteinführung, Expansion,  
RōHQH0LQGHUKHLWVEHWHLOLJXQJHQXQGW\SLVFKVWLOOH%HWHL 
OLJXQJHQDEēELVFD0LRē$XV]DKOXQJLQ 
mehreren Finanzierungsrunden nach Meilensteinen,  
Exit durch Trade Sale oder IPO nach 4 bis 7 Jahren
2ōHQHXQGW\SLVFKVWLOOH%HWHLOLJXQJHQ 
-XQJHZDFKVWXPVRULHQWLHUWH+LJKWHFK8QWHUQHKPHQ 
mit überdurchschnittlichen Marktchancen 
Beteiligungsgrundsätze der VCT
www.bm-t.com
 bm-t beteiligungsmanagement thüringen gmbh
 1.2.2  Venture Capital Thüringen GmbH  







Eigenkapitalanteil des Zielunternehmens 
>  Stille Beteiligungen mit einer Laufzeit von bis  
zu 10 Jahren und nicht unter 300.000 €
2ōHQHXQGVWLOOH%HWHLOLJXQJHQ
.OHLQHXQGPLWWOHUH8QWHUQHKPHQ.08PLW 
überdurchschnittlichem Wachstumspotenzial,  
insbesondere in den Bereichen Technologie, Life  
Sciences, Medizintechnik, IT und Medien
Investitionsrichtlinie PET II
www.bm-t.com








 1.2.5  Private Equity Thüringen  





Gesamtkosten. Die Förderung erfolgt im Wege einer Projektförde-
rung über eine geeignete Einrichtung
([LVWHQ]JU¾QGXQJVZLOOLJHXQGNOHLQHXQGPLWWOHUH8QWHUQHKPHQ
> Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln   
 GHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV7K¾ 




> Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen  




Zur Finanzierung des Programms werden  








 1.2.4  Beratungsrichtlinie
  Förderung von Beratungsnetz- 

















>  Die „Bürgschaft ohne Bank“ ist ein Sonderprogramm,  
GDV8QWHUQHKPHQGHQ=XJDQJ]X.UHGLWHQ¾EHUELV]Xē 
erleichtert. Die BBT übernimmt die Erstprüfung und übergibt 
dem Kreditnehmer die Bürgschaft vor den Verhandlungen  
bzw. der Entscheidung durch die Hausbank 
b) BBTbasis-HWKsprint 
>  Finanzierung von Investitionsvorhaben, Betriebserwei- 
terungen, Betriebsausstattungen oder Betriebsmitteln  
I¾U8QWHUQHKPHQDXVGHP%HUHLFK+DQGZHUN
>$XVIDOOE¾UJVFKDIW¾EHUELVPD[GHV.UHGLWEHWUDJHV 
min. 25.000 €, max. 160.000 € 
c) BBTbasis-IHKsprint
>  Finanzielle Begleitung von Investitionsvorhaben,  
Betriebserweiterungen, Betriebsausstattungen oder  
%HWULHEVPLWWHOŎQDQ]LHUXQJHQ
>$XVIDOOE¾UJVFKDIW¾EHUELVPD[GHV.UHGLWEHWUDJHV 
min. 25.000 €, max. 160.000 € 
  EHUQDKPHYRQ$XVIDOOE¾UJ 
schaften durch die Bürgschaftsbank 
Thüringen (BBT)
>2ōHQHXQGVWLOOH%HWHLOLJXQJHQ]XU)LQDQ]LHUXQJYRQ 
Produktentwicklung, zur Erstellung von Prototypen, zur 




bis zu 500.000 € und stille Beteiligungen bis zu einem  




den ersten 3 Jahren nach Gründung, die ein neues oder wesent- 
lich verbessertes Produkt, Verfahren oder eine solche Dienst-
OHLVWXQJHQWZLFNHOQXQGRGHULQGHQ0DUNWHLQI¾KUHQ
 
Investitionsgrundsätze des ThGF 
www.bm-t.com
 








 1.2.6  Thüringer Gründerfonds (ThGF) 
26 27
WirtschaftsförderungWirtschaftsförderung




1 Mio. und 2,5 Mio. € übernommen werden 
>  Im Landesbürgschaftsprogramm können Bürgschaften zwi-
schen 2,5 Mio. und 10 Mio. € übernommen werden
8QWHUQHKPHQGHUJHZHUEOLFKHQ:LUWVFKDIW 



















von Biomasse aus der Land- und Forstwirtschaft, der 
holzverarbeitenden Industrie und der Nahrungsgüterin-
dustrie beschäftigen 
>$XVIDOOE¾UJVFKDIW¾EHUELV]XGHV.UHGLWEHWUDJHV 





>  Kombinationsprodukt aus verbürgtem Hausbankkre-
dit und Eigenkapital stärkender stiller Beteiligung im 








Betriebswirtschaftliche, technische  
XQGŎQDQ]LHOOH%HUDWXQJHQ
 
>  Die Förderung erfolgt im Wege einer Projektförderung über die 
Thüringer Handwerkskammern und Thüringer Fachverbände 
des Handwerks




>  Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des 
(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV7K¾ULQJHQ




>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 
Sozialfonds im Freistaat Thüringen von 2007 bis 2013, Bundes-




>  Handwerkskammer Erfurt
>  Handwerkskammer Gera
>  Handwerkskammer Südthüringen
Zur Finanzierung des Programms werden  









 1.4.2  Beratungen durch organisations- 
eigene Berater im Handwerk
1.4  Beratungsförderung gemäß Beratungs- 










>  Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des 
(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV7K¾ULQJHQ




>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen  






>  RKW Thüringen GmbH
Zur Finanzierung des Programms werden  












1.5  Sonstige Fördermaßnahmen
  $X¡HQZLUWVFKDIWVI¸UGHUXQJ 
  des Freistaats Thüringen  
  a) Einzelbetriebliche Förderung
>,QIRUPDWLRQHQ]XP8QWHUQHKPHQXQG]X3URGXNWHQRGHU 
'LHQVWOHLVWXQJHQGHV8QWHUQHKPHQVLQ)RUPYRQ3URVSHNWHQ 
und Broschüren (Printmedien), ausschließlich in Fremd- 
sprachen
>  Die Neuerstellung von Internetauftritten in Fremdsprachen








www.tmwat.de > Wirtschaft > Wirtschaftsförderung  
!5LFKWOLQLH]XU$X¡HQZLUWVFKDIWVI¸UGHUXQJ
 
>  Thüringer Ministerium für Wirtschaft,  
$UEHLWXQG7HFKQRORJLH
 Referat Einzelbetriebliche Wirtschaftsförderung, GRW (32) 
Max-Reger-Straße 4 – 8, 99096 Erfurt 
Tel: 0361 379732-0 
>  Industrie- und Handelskammer Erfurt  
International
>  Industrie- und Handelskammer  
















werden. Die Förderung erfolgt bis zu einer Höhe von 1.500 €, bei 
8QWHUQHKPHQVQDFKIROJHELV]XHLQHU+¸KHYRQēDXIGHU
Grundlage eines Betreuungsplanes, der von einer fachkundigen 
Stelle – in der Regel IHK oder HWK – erstellt wird
Existenzgründungswillige
>  Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des 
(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV7K¾ULQJHQ




>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen  




des Freistaats Thüringen mbH
>  Industrie- und Handelskammer Erfurt
>  Industrie- und Handelskammer Ostthüringen zu Gera
>  Industrie- und Handelskammer Südthüringen
>  Handwerkskammer Erfurt
>  Handwerkskammer Gera
>  Handwerkskammer Südthüringen
Zur Finanzierung des Programms werden  










>  Messegemeinschaftsstände auf internationalen  
)DFKPHVVHQLP,QXQG$XVODQG
>  Tagungen, Symposien und Fachkongresse sowie  
Messegemeinschaftsstände auf der Messe Erfurt
=XVFKXVVPD[Y+GHU]XZHQGXQJVI¦KLJHQ$XVJDEHQ
>  Die Thüringer Landesentwicklungsgesellschaft (LEG)
>  Die Thüringer Industrie- und Handelskammern (IHKs)
>  Der Verband der Wirtschaft Thüringens (VWT) sowie  
seine Mitgliedsverbände
>'LH$UFKLWHNWHQNDPPHU7K¾ULQJHQ
>  Die Ingenieurkammer Thüringen
>  Koordinierungsstellen der Thüringer Cluster
>  Wirtschaftsnahe Verbände, Vereine und Interessen- 
vertretungen der Thüringer Wirtschaft (nur bei Veran- 
staltungen auf der Messe Erfurt)
5LFKWOLQLH]XU$X¡HQZLUWVFKDIWVI¸UGHUXQJYRPò 
7K¾ULQJHU6WDDWVDQ]HLJHU1U




Referat Einzelbetriebliche Wirtschaftsförderung, GRW (32) 
Max-Reger-Straße 4 – 8 
99096 Erfurt 








  $X¡HQZLUWVFKDIWVI¸UGHUXQJ 
des Freistaats Thüringen  
b) Gemeinschaftliche Beteiligungen
>  Industrie- und Handelskammer  
Südthüringen
>$UFKLWHNWHQNDPPHU7K¾ULQJHQ
>  Ingenieurkammer Thüringen
>  Verein der Ingenieure und Techniker  
in Thüringen e. V.






Zeitlich begrenzte, nicht rückzahlbare Zuschüsse





>  Operationelles Programm des Freistaats  
Thüringen für den Einsatz des Europäischen  
Fonds für regionale Entwicklung in der Periode  
2007 bis 2013 (OP EFRE)
ZZZWPZDWGH!$UEHLW!)¸UGHUXQJ!5LFKWOLQLHQ
7K¾ULQJHU/DQGHVYHUZDOWXQJVDPW7/9Z$


















Zielgenauer Übergang von Jugendlichen ab Klassenstufe 7 von 
GHU6FKXOHLQEHUXŏLFKH$XVELOGXQJXQGGLH9HUEHVVHUXQJLKUHU
Berufswahlkompetenzen 
Zeitlich begrenzte, nicht rückzahlbare Zuschüsse 
 
ōHQWOLFKUHFKWOLFKHRGHUSULYDWH%LOGXQJVHLQULFKWXQJHQ 
>  Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln  
GHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV 
Thüringen zur Förderung praxisnaher Berufsorientierung 
und -vorbereitung sowie weiterer Maßnahmen im Bereich 
 lebenslangen Lernens 
>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 















Zeitlich begrenzte, nicht rückzahlbare Zuschüsse 
$XV]XELOGHQGHGLHXQYHUVFKXOGHWLKUHQ 
$XVELOGXQJVSODW]YHUORUHQKDEHQ 




>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 
Sozialfonds im Freistaat Thüringen von 2007 bis 2013 
www.gfaw-thueringen.de > Download 
*HVHOOVFKDIWI¾U$UEHLWVXQG:LUWVFKDIWVI¸UGHUXQJ 
GHV)UHLVWDDWV7K¾ULQJHQPE+*)$:









 2.2  Förderung praxisnaher Berufsorien-
tierung und -vorbereitung  2.3 Insolvenzlehrlinge 
38 39
ArbeitsmarktArbeitsmarkt
Lehrgänge im Handwerk und in Bauberufen  
I¾U$XV]XELOGHQGH
Zeitlich begrenzte, nicht rückzahlbare Zuschüsse
Thüringer Handwerkskammern




>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 






























Zeitlich begrenzte, nicht rückzahlbare Zuschüsse
$XVELOGXQJVYHUE¾QGH%LOGXQJVHLQULFKWXQJHQ.DPPHUQ
>  Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln  
GHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV 
7K¾ULQJHQ]XU)¸UGHUXQJGHUEHUXŏLFKHQ(UVWDXVELOGXQJ
>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 




Zur Finanzierung des Programms werden  
ESF-Mittel verwendet.






>  Modellprojekte, Teilnahmewettbewerbe und  
Netzwerke, die zur Verbesserung der Weiter- 
ELOGXQJVEHWHLOLJXQJXQGRGHU]XU)DFKNU¦IWH 
sicherung beitragen
>  Berufsbegleitendes Master-Studium sozialversicherungs-
SŏLFKWLJ%HVFK¦IWLJWHUGLHEHUHLWV¾EHUHLQHQ%DFKHORU
$EVFKOXVVYHUI¾JHQ









>  Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus  
0LWWHOQGHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV 
Freistaats Thüringen zur Förderung der Weiterbildung, des 
OHEHQVODQJHQ/HUQHQVVRZLHGHU4XDOLŎ]LHUXQJV 
beratung („Weiterbildungsrichtline“)
>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäi-


























Personal-, Sach- und Verwaltungsausgaben 
Im Rahmen einer Projektförderung als nicht rückzahlbarer  
=XVFKXVVLP:HJHGHU$QWHLOVŎQDQ]LHUXQJ 
Natürliche oder juristische Personen oder  
Personengesellschaften




für Thüringen und Zukunft Familie“ vom 21.05.2012,  
YHU¸ōHQWOLFKWLP7K¾ULQJHU6WDDWVDQ]HLJHU1U
>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 




Zur Finanzierung des Programms werden  
ESF-Mittel verwendet.
 2.8  Förderung zur Verbesserung des 




Zuwendung im Rahmen einer Projektförderung als  
nicht rückzahlbarer Zuschuss zu den zuwendungsfähigen  
*HVDPWDXVJDEHQDOV)HVWEHWUDJVŎQDQ]LHUXQJ
=XZHQGXQJVHPSI¦QJHUVLQG$UEHLWJHEHUPLW6LW] 
oder Niederlassung in Thüringen
> Richtlinie über die Gewährung von Lohnkostenzuschüssen  
 DXV0LWWHOQGHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV 
 )UHLVWDDWV7K¾ULQJHQLP5DKPHQGHV3URJUDPPVù$UEHLWI¾U 
 Thüringen und Zukunft Familie“ vom 05.10.2011, Thüringer   
 6WDDWVDQ]HLJHU1U
>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 





















lichkeitsschwelle für die Bereitstellung von Breitbanddiensten in 
unterversorgten Gebieten)  
> Projektförderung (nicht rückzahlbarer Zuschuss)  
>LP(LQ]HOIDOODXVQDKPVZHLVHELV]X 
GHU]XZHQGXQJVI¦KLJHQ$XVJDEHQ
> Höchstens 100.000 € je Ortsteil bzw. je Gemeindegebiet 
>  Kommunale Gebietskörperschaften 
> Gemeindeverbände 
> Richtlinie des Freistaats Thüringen über die Gewährung von   
 Zuwendungen aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale  
 Entwicklung (EFRE) zur Errichtung von Breitbandinfrastrukturen  
 in unterversorgten Gebieten Thüringens (Richtlinie Breitbandin- 
 frastrukturausbau)
> Die Gewährung der Zuwendung erfolgt entsprechend den Rege- 
 lungen der Verordnungen der Europäischen Gemeinschaft 
 (*1UGHV5DWHVYRPPLWDOOJHPHLQHQ 
 Bestimmungen über den Europäischen Fonds für regionale 
  Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds und den Kohäsions- 
 IRQGV1UGHU.RPPLVVLRQYRP]XU 
 Festlegung von Durchführungsvorschriften zur Verordnung (EG) 
 1U1UGHV(XURS¦LVFKHQ3DUODPHQWV 
 und des Rates vom 5.07.2006 über den Europäischen Fonds für  
 regionale Entwicklung
www.tmwat.de > Technologie > Breitbandinitiative
>7K¾ULQJHU$XIEDXEDQN 
Herr Jörg Möller 
Gorkistraße 9, 99084 Erfurt 
Tel: 0361 7447-384 
joerg.moeller@aufbaubank.de 
>  Breitbandkompetenzzentrum Thüringen  
+HUU$QGUHDV.D¡ERKP 
Mainzerhofstraße 12, 99084 Erfurt  
Tel: 0361 5603-306 
breitbandkompetenzzentrum@thueringen-online.de















Technologie- und EnergieförderungTechnologie- und Energieförderung
>  Forschungs- und Entwicklungsverbundprojekte
>  Koordinierungsstellen von Netzwerken und Clustern:  












Koordinierungsstellen von Netzwerken und Clustern:




> Richtlinie zur Förderung von innovativen, technologieorien-  
 tierten Verbundprojekten, Netzwerken und Clustern  
 9HUEXQGI¸UGHUXQJ7K¾ULQJHU6WDDWVDQ]HLJHU1U 
 vom 10.03.2008
> Diese Richtlinie ist Bestandteil des Förderprogramms  
 „Thüringen-GreenTech“. Für Projekte aus dem Bereich  














 3.2  Förderung von Verbundprojekten, 
Netzwerken und Clustern (Verbund-
förderung)
48 49
Technologie- und EnergieförderungTechnologie- und Energieförderung
Personalausgaben für die Neueinstellung von  
7HFKQRORJLHVFRXWVPLW¾EHUZLHJHQGIROJHQGHQ$XIJDEHQ




>  Entwicklung einer produktbezogenen  
Vertriebs- und Marketingkonzeption 
> technische Dokumentation der innovativen Produkte 
> Entwurf von technologieorientierten Marketinginstrumenten 
>$QDO\VHGHU8PIHOGEHGLQJXQJHQLQGHP 
SRWHQ]LHOOHQ$EVDW]JHELHW
> Vorbereitung und Durchführung von Messen 
>9RUEHUHLWXQJYRQ1RUPLHUXQJHQXQGRGHU 
=HUWLŎ]LHUXQJHQGHULQQRYDWLYHQ3URGXNWH








> Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen aus  
 0LWWHOQGHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV 







>  Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 









 3.3 Förderung von Technologiescouts 
50 51
Technologie- und EnergieförderungTechnologie- und Energieförderung













beziehungen sowie Forschergruppen mit einem Sitz in Thüringen
> Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen aus Mitteln  
 GHV(XURS¦LVFKHQ6R]LDOIRQGVXQGRGHUGHV)UHLVWDDWV7K¾ULQ
 gen zur Förderung von Personal in Forschung und Entwicklung  
 9HU¸ōHQWOLFKXQJLP7K¾ULQJHU6WDDWVDQ]HLJHU1UDP
 21.02.2011) 
> Operationelles Programm für den Einsatz des Europäischen 
 Sozialfonds im Freistaat Thüringen von 2007 bis 2013
ZZZDXIEDXEDQNGH!)¸UGHUSURJUDPPH!)¸UGHUSURJUDPPH$ò=
7K¾ULQJHU$XIEDXEDQN7$%












>  Forschungs- und Entwicklungsvorhaben 








tungen für Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, Investi- 
tionen und Technologietransfer 
>-XQJHWHFKQRORJLHRULHQWLHUWHNOHLQHXQGPLWWOHUH8QWHUQHKPHQ
.08DOV0LHWHULQ7HFKQRORJLHXQG*U¾QGHU]HQWUHQ
> Richtlinie zur einzelbetrieblichen Technologieförderung
 7K¾ULQJHU6WDDWVDQ]HLJHU1UYRP
> Diese Richtlinie ist Bestandteil des Förderprogramms „Thürin-  
 gen-GreenTech“. Für Projekte aus dem Bereich der GreenTech- 













 3.4  Einzelbetriebliche Techno-
logieförderung
 3.5  Förderung von Personal in 
Forschung und Entwicklung
52 53
Technologie- und EnergieförderungTechnologie- und Energieförderung
0HVVWHFKQLVFKJHVW¾W]WHTXDOLŎ]LHUWHXQG 
XQDEK¦QJLJH(QHUJLHHŐ]LHQ]EHUDWXQJ 
>  Situationsanalyse und Konkretisierung von Zielen
 und Maßnahmen
>3URMHNWEHJOHLWXQJEHLGHU8PVHW]XQJ

















Investitionen in die Errichtung von Photovoltaikanlagen zur 
Stromerzeugung auf Gebäudedächern, an Gebäudefassaden und 
DXIEDXOLFKHQ$QODJHQ]%/¦UPRGHU6LFKWVFKXW]Z¦QGHGLH
sich im Eigentum von Kommunen, kommunalen Zweckverbänden 
RGHUNRPPXQDOH8QWHUQHKPHQJHPHLQQ¾W]LJHQ2UJDQLVDWLRQHQ
RGHU.LUFKHQEHŎQGHQ
Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis zu 20 v. H. der zuwendungsfä-
KLJHQ$XVJDEHQ
>  Thüringer Gebietskörperschaften und deren Eigenbetriebe mit 
$XVQDKPHGHV/DQGHV




>  Gemeinnützige Organisationen
>  Eingetragene Vereine
>  Betreibergesellschaften von Bürgersolaranlagen
>  Kirchen im Sinne des Thüringer Kirchensteuergesetzes
Richtlinie des Freistaats Thüringen zur Förderung von Photovol-











  )¸UGHUXQJYRQ(QHUJLHHŐ]LHQ] 
PD¡QDKPHQLQ.08







Tel: 0361 21050-0 
Fax: 0361 21050-50 
Internet: www.architekten-thueringen.org 
E-Mail: info@architekten-thueringen.de 




Tel: 0361 7447-601 
Internet: www.bm-t.com 
E-Mail: info@bm-t.com 
Bürgschaftsbank Thüringen GmbH 
Bonifaciusstraße 19 
99084 Erfurt 
Tel: 0361 2135-0 
Internet: www.bb-thueringen.de 
E-Mail: info@bb-thueringen.de 


















Ellipsis Gesellschaft für Unternehmens- 
entwicklung mbH
Niederlassung Thüringen




GFAW – Gesellschaft für Arbeits- und Wirt-



































Thüringer Aufbaubank (TAB) 
Gorkistraße 9 (S-Finanzzentrum) 
99084 Erfurt 
Postfach 90 02 44 
99105 Erfurt 
Tel: 0361 7447-0 
Internet: www.aufbaubank.de
E-Mail: info@aufbaubank.de 



























Tel: 0361 7447-445 
E-Mail: Ronald.Jost@aufbaubank.de 
Thüringer Ministerium für Wirtschaft,  
Arbeit und Technologie (TMWAT) 
Max-Reger-Straße 4–8 
99096 Erfurt 






Postfach 22 49 
99403 Weimar 
Tel: 0361 3770-0 
,QWHUQHWZZZWKXHULQJHQGHWOYZD
E-Mail: poststelle@tlvwa.thueringen.de 
Verein der Ingenieure und Techniker  
in Thüringen e. V. 
Juri-Gagarin-Ring 152 
Postfach 80 01 48 
99027 Erfurt 





















Tel: 0361 2135-0 
Internet: www.mbg-thueringen.de 
E-Mail: info@mbg-thueringen.de 
PricewaterhouseCoopers AG (PWC) 
Parsevalstraße 2 
99092 Erfurt 
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